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...   Gegen 20:15 Uhr begab ich mich mit den ca. 75 anderen 
Gästen in den Dachsaal und wartete gespannt auf das Kon-
zert von UNBEKANNT VERZOGEN. Kurze Zeit später betraten 
die Musiker die Bühne, und Dietmar als Gastgeber des Abends 
stellte seine Freunde, die Band UNBEKANNT VERZOGEN, in kur-
zen Worten dem Publikum vor. Das Konzert begann gleich mit 
meinem persönlichen Lieblingslied „Vergrabene Träume“, ein 
sehr ausdrucksstarkes Lied mit inhaltsreichem Text, wirkungs-
voll von Patti interpretiert. Es folgte mit „Lissabon“ ein weiterer 
starker Song, der dann von - wie ich weiß - Dietmars Lieblings-
song „Nachtvögelin“ abgelöst wurde.

Ein Lied schwirrt mir immer noch im Kopf herum: „Flo“! Da 
musste ich fast zum Taschentuch greifen. Ich stellte fest, 
dass die Texte von Patti, und wie sie diese zu Gehör bringt, 
verbunden mit ihrer Art einfach passen. Das sind alles keine 
„Tralala“-Texte, die Melodien bleiben im Ohr und die Jungs 
der Band passen wirklich gut dazu. Max, der Sohn von meiner 
Freundin Tina, war besonders von Marcus Schloussen an der 
Bassgitarre begeistert. Das war auch meine Meinung. Auch 
Axel Stammberger an den Gitarren hatte wirklich alles im Griff 
und kam mit seiner Art auch gut rüber, auch wenn er öfter 
mal sein Gitarrenkabel wieder vom Hocker entwirren musste. 
Jonny Jahn ist der Mann an den Tasten bei UNBEKANNT VER-
ZOGEN, und von ihm war für mich natürlich der Song „Wenn 
nur einer fliegt“ das Highlight. Er hat wirklich eine tolle Stimme, 
die er im Duett mit Patti wirkungsvoll zum Ausdruck bringen 
konnte.

Ich möchte aber auf keinen Fall vergessen, Gerry am Schlag-
zeug zu erwähnen. Er machte seine Sache ebenfalls sehr gut 
und konnte später auch seine tolle Stimme beim Titel „Treib-

gut“ vorn am Mikrophon zusammen mit Frontfrau Patti unter 
Beweis stellen. In der Zugabe kam dann der von vielen er-
wartete Song „Piratenbräute“, der mir und allen mitgereisten 
Freunden ausnahmslos gefiel. Patti mit ihrem Maskottchen auf 
der Schulter sprühte dabei förmlich vor Energie. Wirkungsvoll 
war auch als sich Jonny bei dem Song „Vollmond“ die Gitarre 
griff und sich auf die Stufen der Bühne vor die Band setzte.
Insgesamt 14 Songs waren an diesem Abend zu hören, und 
irgendwie schien die Zeit zu rennen, denn von mir aus hätte 
das Konzert noch länger andauern können. Natürlich ging 
man an diesem Abend nicht einfach so auseinander. Es wur-
de eifrig über das Konzert und die ausgestellten Fotos gespro-
chen. Man traf sich überall in Gruppen um sich gemütlich bei 
einem Getränk über den Abend zu unterhalten.

Fazit des Abends: Es war rundherum eine gelungene Veran-
staltung. Für die Band UNBEKANNT VERZOGEN war es wichtig, 
gleich am Anfang des Jahres schon das zweite Konzert zu 
machen und viele neue Fans von ihrer tollen Art der Musik zu 
überzeugen. Ich werde auf jeden Fall beim nächsten Konzert 
wieder dabei sein. Für Dietmar war es auch ein großer Erfolg 
und er konnte viele neue Kontakte knüpfen und wichtige Ter-
mine festmachen. Es war also in diesem Jahr nicht die letzte 
Galerie von ihm.   ...

(Susanne Zeletzky)

(Auszüge – der komplette Konzertbericht unter 
www.deutsche-mugge.de > Live-Berichte > 15.01.2011)


